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26.10.  Moisés Prieto (Berlin), Diktaturvorstellung zwischen Emotionen und Erzählmustern  
(ca. 1780-1848) 

02.11.  Tristan Oestermann (Berlin), Ein deutscher Kongo? Kautschuk, Arbeit und Gewalt in 
Kamerun, 1884-1914 

09.11. Tobias Bruns (Marburg), Überlegungen zu einer Sicherheitsgeschichte des Deutschen 
Kaiserreichs (1871-1914) 

16.11.  Anna Leyrer (Basel), Morgenkind und Abendkind. Lou Andreas-Salomé, Frieda von 
Bülow und die Fähigkeit zur Freundschaft 

23.11.  Sven Prietzel (Passau), Kritik und Kohäsion. Revolutionäre Außenpolitik und die Krise 
der Souveränität in Preußen, 1807-1810 

30.11.  Hubert Wolf (Münster), Die Neuerfindung des Katholizismus im 19. Jahrhundert. Zur 
Rezeption des Trienter Konzils (1545-1563) im Ultramontanismus 

07.12.  Hedwig Richter (Greifswald), Ausbreitung der Partizipationsrechte. Ein Vergleich der 
politischen Wahlen in den USA und Preußen im 19. Jahrhundert  

14.12.  José M. Morales (Madrid), Eine „private“ Bildung der Nation. Deutsch-spanische 
diplomatische Netzwerke, 1871-1918  

04.01.  Anna Catharina Hofmann (Freiburg), Mit Franco in die Moderne? Planung, Herrschaft 
und Kritik im Francoregime (1956-1978) 

11.01.  Frank Lorenz Müller (St Andrews), „Seinem Vater in der glorreichen Regierung 
nachfolgen“: Thronerben und die Zukunft der Monarchie im Kaiserreich 

18.01.  Heinz Bude (Kassel), Generationen der Angst  

25.01.  Jasper Trautsch (Regensburg), Über die gedankliche Ordnung der atlantischen Welt: 
Eine Begriffsgeschichte des Westens  

01.02.  Patrick J. Houlihan (Oxford), Globale Perspektiven auf den Katholizismus während des 
Ersten Weltkriegs 

08.02.  Walther L. Bernecker (Erlangen-Nürnberg), Anarchismus im 19. Jahrhundert. Eine 
Herausforderung für den spanischen Staat 

15.02.  Daniel Benedikt Stienen (Berlin), (Ent-)Täuschung, Verrat und die moralische 
Ökonomie des Landhandels. Großgrundbesitzer im östlichen Preußen zwischen 
individuellem Gewinnstreben und nationaler Loyalität 1886-1914 


